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2013 hat die UNSECO zum Weltwasserjahr ausgerufen. Auch für Eiderstedt spielt 
das Wasser vor und hinter den Deichen eine zentrale Rolle. Deshalb widmet sich 
das Eiderstedter Forum in diesem Jahr verschiedenen Aspekten dieses Themas. 
Die Teilnehmer der sommerlichen Outdoortouren haben vor Ort Bootfahrten, 
Deeps, Spätinge, Pütten, Wehlen, Ringtränken, Tauteiche und Fethinge erkundet 
und sich mit Wasserstraßen, der Trinkwasserversorgung, Küstenschutzanlagen 
etc. beschäftigt.  
Ab Oktober schließen sich nun weiterführende Vortrags- und Diskussionsveran-
staltungen rund ums Wasser an. Den Anfang macht die Frage nach dem richtigen 
Umgang mit der Düngung landwirtschaftlicher Nutzflächen, vor allem mit Gülle und 
Gärresten. Wie viel Gülle verträgt unser Grundwasser eigentlich? Was müssen 
Landwirte bei der Düngung beachten? Bereits im Februar dieses Jahres war die 
Gülleausbringung Thema im öffentlichen Diskurs. Ein verwirrendes Thema, mit der 
Schwierigkeit, tatsächliche Sachverhalte und Zuständigkeiten richtig einzuschät-
zen. Derzeit steht die Novellierung der Düngeverordnung an, so dass viele Men-
schen im ländlichen Raum mehr Fragen als Antworten haben. 
Referent Dr. Uwe Schleuß vom Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume wird die Zusammenhänge zwischen Gewässer-
schutz und Düngung  sachkompetent und verständlich erläutern und sich den Fra-
gen stellen. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 24. Oktober ab 20 Uhr 
im Kirchspielkrug in Tetenbüll statt. 


